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  Gott ist in den Rosen, den Blüten und den 
Dornen.  
Rosanne Cash: God is in the Roses



Liebe Azmannsdor-

fer, Hochstedter, 

Linderbacher, Mön-

chenholzhausener, 

Vieselbacher und 

Wallicher,

am 26. August fand 
in Vieselbach ein Ro-
senfest statt. Ein paar 
Gedanken aus der 
Andacht zu diesem 
Tag:

In der Bibel spielen die Rosen kaum eine Rolle. 
Es gab sie zwar, aber nur an wenigen Stellen 
werden Rosen erwähnt.
In Thüringen kennen wir die Rosenlegende 
der Heiligen Elisabeth: Dort wird erzählt, dass 
Elisabeth, die Kurfürstenfrau, heimlich von der 
Wartburg Brot zur Speisung der Armen in die 
Stadt Eisenach brachte. Manchem Missgünst-
ling auf der Wartburg war das mildtätige Tun 
Elisabeths jedoch ein Dorn im Auge und so 
stifteten einige ihren Mann dazu an, ihr sol-
ches Tun zu verbieten. Als Elisabeth wieder 
einmal mit einem Korb voll Brot aus der Burg 
in die Stadt ging, wurde sie verraten. Ihr Mann 
stellte sie auf dem Weg zur Rede und sie ant-
wortete, dass sie nur Rosen in dem Korb habe. 
Als er daraufhin den Korb aufdeckte, waren 
tatsächlich Rosen darin.
In der evangelischen Kirche begegnet uns 
die Rose im Symbol und Wahrzeichen Martin 
Luthers: die Lutherrose. Sie zeigt eine weiße 
Rosenblüte auf blauem Grund, in der Mitte ein 
rotes Herz mit einem schwarzen Kreuz. Luther 
selbst schrieb dazu: „Sie ist ein Merkzeichen 
meiner Theologie. Das erste sollte ein Kreuz 
sein, schwarz im Herzen, das seine natürliche 
Farbe hätte, damit ich mir selbst Erinnerung 
gäbe, dass der Glaube an den Gekreuzigten 
mich selig macht. ... Solch Herz aber soll mit-
ten in einer weißen Rose stehen, anzeigen, 
dass der Glaube Freude, Trost und Friede gibt. 

Darum soll die Rose weiß und nicht rot sein; 
denn weiße Farbe ist der Geister und aller 
Engel Farbe. Solche Rose steht im himmelfar-
benen Feld, dass solche Freude im Geist und 
Glauben ein Anfang ist der himmlischen Freu-
de zukünftig. …“
Es gibt ein Lied von Rosanne Cash, der Tochter 
von Johnny Cash mit dem Titel: „God is in the 
Roses“. Darin 昀椀ndet sich die Textzeile: „Gott 
ist in den Rosen, den Blüten und den Dornen. 
Das Schöne und das Verletzende sind oft nahe 
beieinander. Das Gute und das Schwere, sie 
lassen sich nicht immer trennen. In beidem ist 
Gott da, ist uns nahe.“
Gott ist da, wo es unfassbar schön ist und Gott 
ist auch da, wo es unsagbar weh tut.
Gott ist in den Blüten: in der unendlichen 
Schönheit, in der Vollkommenheit einer Ro-
senblüte, die keinen Sinn und keinen Zweck 
und kein Ziel hat. Sie ist einfach da, blüht, 
ohne zu wissen, wem das gefällt. Gott ist in 
der Liebe, auf die die Rose hinweist, in der Ver-
gänglichkeit, denn die Schönheit hält nur für 
eine Weile. Und Gott ist auch da, wo die Dor-
nen uns verletzen, wo wir uns aus Sehnsucht 
nach Schönheit und Leben Wunden zuziehen. 
Er ist auch da, wo wir in die Dornen gestoßen 
werden oder wo uns ein Dornenkranz auf den 
Kopf geschlagen wird – wie es Jesus gesche-
hen ist. Gott ist in den Rosen, in den Blüten 
und in den Dornen. Er ist in unserem Leben 
mit Höhen und Tiefen. Er ist in der Schönheit, 
in der Liebe und in der Verletzlichkeit und in 
den Gefahren.
So gesehen ist die Rose ein Symbol für Gott 
und für das Leben mit all der Schönheit und 
allen Gefahren und, ja, sie ist ein Symbol für 
die Liebe in allen Facetten: Die Liebe Gottes 
zu den Menschen, die Liebe zweier Menschen 
zueinander, die sich Rosen schenken, und 
auch für die Liebe, die dem anderen hilft, weil 
er Hilfe braucht, die ihm Brot bringt, weil er 
hungert.

Ihr Pfarrer Ulrich Hayner

An-ge-dacht

2



Kirchenmusik
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Am 15. Juli 2023 waren sie wieder unterwegs, 
die Aktiven der Vieselbacher Fahrrad-Rallye. 
Bereits im Vorfeld war die Freude über die 
treuen Sponsoren, Helfer und Unterstüt-
zer groß. Alles war vorbereitet, 73 T-Shirts 
gesponsert und dann kamen wenige Tage 
vorher Zweifel auf, ob die Radtour bei dem 
angekündigten heißen Wetter überhaupt 
durchführbar ist. Letztendlich haben wir uns 
dafür entschieden, aber die Strecke um ca. 
die Hälfte gekürzt. Dazu wurden Vorkeh-
rungen getroffen, um bei hitzebedingten 
gesundheitlichen Problemen schnell helfen 
zu können. Ungefähr 60 Unerschrockene 
haben sich in Wallichen auf den Weg ge-
macht und alle sind wohlbehalten im Ziel 
angekommen! Die Besucherzahl war am 
Nachmittag etwas verhaltener als sonst, si-
cher der drückenden Hitze geschuldet. Das 
hat aber die Line-Dance-Gruppe des Sport-
vereins nicht von ihrem Auftritt abgehal-
ten, der mit viel Beifall bedacht wurde. Am 
Abend waren trotz der krankheitsbedingten 
Absage der Live-Musik zahlreiche Besu-
cher bei 昀氀otten Klängen von DJ Jörg bester 
Stimmung. Die wurde auch nicht durch das 
kurzzeitige Gewitter getrübt. Die Besucher 
konnten die Zelte vor dem Weg昀氀iegen be-

wahren und danach ging es weiter.
Ein großes Dankeschön allen Sponsoren, 
deren Namen Sie auf der nächsten Seite 昀椀n-
den, den Helfern und Kuchenbäckerinnen, 
den Tänzern des Sportvereins, dem DJ und 
allen, die zum guten Gelingen beigetragen 
haben. Der Erlös der Fahrrad-Rallye 2023 
liegt bei 4080 Euro und ist für die Renovie-
rung des Gemeinderaumes im Vieselbacher 
Pfarrhaus bestimmt.
DANKE und wir freuen uns auf nächstes 
Jahr!!!

Das war die Fahrrad-Rallye Vieselbach 2023 - Rückblick

Rückblick
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23 Sponsoren der Fahrradrallye:

  Sparkasse Mittelthüringen  
  Spezialfahrzeugvertrieb Peter Heunsch 
GmbH   
  Stiftung Zukunft Vieselbach  
  Elektromeister Steffen Böringer   
  Heimatverein Vieselbach   
  HTG Erfurt-Vieselbach   
  Heilpraktikerin Daniela Hollands   
  Tischlerei Fischer GmbH   
  Bäckerei Leidenroth   
  Bestattungsinstitut Janos Helt   
  Dachdecker Fred Vogler   
  Containerdienst Pfaffe GmbH   
  Drogerie Kretzschmar   
  Fleischerei Eismann   
  Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. med. 
dent. Katja Beinhorn und Dr. med. Carsten 
Beinhorn   
  Zahnarztpraxis Dr. med. Gabriele Fischer   

  Holzservice Schnellert   
  Zeltverleih Erfurt  
  sowie mehrere Privatspender und   
  -spenderinnen  

Rückblick
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In der zweiten Ferienwoche dieses Jahres 
hatte der Gemeindekirchenrat Hochstedt 
zum Kino in der Kirche eingeladen. Der Film, 
den Pfarrer Hayner besorgt hatte, war „Ron-
ja Räubertochter“.
Da Pfarrer Hayner erkrankt war, musste 
kurzfristig Ersatz her. Sven Müller erklärte 
sich bereit, die Technik aufzubauen und die 
Filmvorführung zu betreuen. Auch dunkelte 
er die Fenster ab und sorgte somit für Ki-
no-Atmosphäre. Vielen Dank an ihn dafür. 
Mit Hand-Flyern konnten wir nochmals in 
Hochstedt und Vieselbach die Werbetrom-
mel rühren. Um das Kino-Feeling zu unter-
streichen, wurden Popcorn, Chips, Saft, Kin-
dercola und Gummibärchen für die Kleinen 
sowie ein Glas Wein für die Großen angebo-
ten. Das wurde dankend angenommen und 
auch während der Vorführung rege genutzt. 
Auch hier ein Dankeschön an Martina Win-
zer, welche uns bei der Versorgung unter-
stützte und während der Vorführung allein 
die Stellung hielt.
Der Film begann etwas gruselig mit Blitz 
und Donner, doch die Kleinen waren tap-
fer und gespannt, wie es weitergeht. Auch 
gab es für die Muttis etwas zu sehen, als die 
Räuber im „Adamskostüm“ im Schnee ba-
deten, da die Kleidung gewaschen wurde.
Man kann sagen, für den Anfang unseres 
Vorhabens war die Kirche mit 15 Erwachse-
nen und 22 Kindern gut besucht, wobei die 
Gäste vorwiegend aus Vieselbach mit dem 
Fahrrad angereist waren.

Für die nächs-
te Vorführung 
gab es schon 
einen Film-
wunsch.
DANKE an die 
Gäste, dass 
sie gekom-
men sind und 
DANKE an die 
Kinder, dass 
sie während 
der 2-stündi-
gen Vorstel-
lung so diszi-
pliniert waren.
Jetzt schon 
sei darauf 
hingewiesen, dass wir wieder unser Niko-
laussingen am 6. Dezember 2023 in der 
Kirche mit Geschenken für die Kleinen und 
Glühwein für die Großen durchführen.
Außerdem werden von Mandy Braun wie-
der mitwirkende Kinder für das diesjährige 
Krippenspiel an Heiligabend in Hochstedt 
gesucht. Leider fanden sich im vergange-
nen Jahr nur 4 Kinder (2 Geschwister-Pär-
chen) zum Krippenspiel ein. Doch Mandy 
Braun verzagte nicht und machte was draus 
und die Kirche war gut gefüllt. Es wäre 
schön, wenn die Teilnahme in diesem Jahr 
nicht so mager ausfallen würde.

Der Gemeindekirchenrat Hochstedt

Kirchenkino in Hochstedt

  Die Kinderkirche fi ndet am Montag und 
Dienstag im Pfarrhaus statt:  
  1. Klasse: Dienstag 13.00 Uhr  
  2. Klasse: Montag 13.00 Uhr  
  3. Klasse: Dienstag 14.15 Uhr  
  4. Klasse: Montag 14.00 Uhr  

  Kinderkirche mit Katrin Anding  

Rückblick
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Am 8. Oktober wird in Vieselbach Ernte‐
dankfest gefeiert. Das Fest beginnt mit ei‐
nem Gottesdienst um 10.45 Uhr. Der Blä‐
serchor Kerspleben unter Leitung von Jörg 
Einenkel, der Heilig‐Kreuz‐Chor Vieselbach 
unter Leitung von Andrea Malzahn und 
Kantorin Andrea Malzahn an der Orgel wer‐
den den Gottesdienst mitgestalten.
Nach dem Gottesdienst ab ca. 12.30 Uhr 
richten die Kirchengemeinde und der Verein 
Freundeskreis Kirchenmusik im Kirchspiel 
Vieselbach e.V. den Herbstmarkt im Pfarr‐
garten, Kreuzkirchgasse 13, aus. Bei einer 
Tasse Kaffee oder einem Glas Federweißer 
können Sie miteinander ins Gespräch kom‐
men und dazu etwas Herzhaftes naschen. 
Es gibt wieder „Suppe satt“ an der Suppen‐
bar. Mindestens acht verschiedene Suppen, 
Lángos und Zwiebelkuchen sowie Kaffee 
und süßer Kuchen werden angeboten. Au‐
ßerdem können Sie auf einem kleinen Floh‐
markt stöbern. Vielleicht 昀椀nden Sie etwas, 
das Sie gegen einen Obolus mit nach Hause 
nehmen möchten.
Erntegaben zum Schmuck der Kirche, die 
anschließend gespendet werden, können 
Sie am Samstag, dem 7. Oktober ab 9.00 

Uhr in die Kirche bringen.
Die Erlöse des Herbstmarktes kommen der 
Förderung der Kultur und Kirchenmusik zu‐
gute. Unterstützt wird der Herbstmarkt der 
Kirchengemeinde vom Verein Freundeskreis 
Kirchenmusik im Kirchspiel Vieselbach e.V. 
Der 2011 gegründete Verein sucht Mitglie‐
der, Helfer und Förderer. Ansprechpartner 
für Fragen zum Verein ist der Vorsitzen‐
de, Gotthard Anger, Tel. (036203) 767984, 
E‐Mail: gotthard‐anger@t‐online.de.

8. Oktober - Erntedankfest und Herbstmarkt 

in Vieselbach für Kultur und Musik

Dankbarkeit

Unsichtbar bleibt sie, 
wenn wir im Stress nur hetzen,

Arbeit und Nächstenliebe 
weiß sie zu schätzen.
Mit Ruhe und Besonnenheit 
kommt sie hervor,
sie zaubert Lächeln und 
öffnet manch verschlossenes Tor.
Ein warmes Bauchgefühl, 
Lebendigkeit sind ihre Begleiter.
Dankbarkeit stimmt heiter!

Daniela Hollands

Erntedank und Herbstmarkt
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Auch in diesem Jahr soll in Linderbach wie-
der in großer Runde „Martini“ gefeiert wer-
den. Am Freitag, dem 10. November 2023 

um 17.00 Uhr beginnt die Martinsandacht 
in der Linderbacher Kirche, bei der wir an 
Martin von Tours und Martin Luther erin-
nern wollen. Anschließend soll es wie jedes 
Jahr einen Laternenumzug durch den Ort 
geben, und dann ist wieder ein fröhliches 
Beisammensein um die Feuerschale vor der 
Kirche - natürlich mit Martinshörnchen und 
Getränken - geplant.

Wir freuen uns auf ganz viele Kinder mit ih-
ren Eltern, Großeltern, Familien und Freun-
den und, na klar, mit ihren Laternen! Von 
den schönsten und originellsten Laternen 
möchten wir in diesem Jahr gern Fotos ma-
chen, die einen Platz an unserer neu gestal-
teten Pinnwand bekommen sollen.

Der Gemeindekirchenrat von Linderbach

Martinsfeier in Linderbach

Der Heilige Martin, Bischof von Tours, der 
im fünften Jahrhundert lebte, wurde zur  

Symbol昀椀gur für das Teilen aus Barmher-
zigkeit. Als ihm mitten im Winter ein un-
bekleideter Armer begegnete, schnitt der 
damalige Soldat kurzentschlossen seinen 
Militärmantel entzwei, um die Hälfte dem 
Frierenden zu geben.
An seine Geschichte und sein Beispiel unei-
gennützigen Teilens wird in der Andacht am 
Vorabend des Martinstages erinnert, eben-
so wie an Martin Luther, dessen Namenstag 
der 11. November ist.
Die traditionelle Martinsandacht beginnt in 
Vieselbach am 10. November 2023 um 

17.00 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche. 
Anschließend führt der Laternenumzug zur 
katholischen Kirche, wo es wieder Martins-
hörnchen zum Teilen geben wird.

Martinstag in Vieselbach

Martinstag
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Der traditionelle Vieselbacher Advents-

markt wird wieder am Samstag vor dem 

1.Advent statt昀椀nden. Das ist in diesem Jahr 
der 2. Dezember. Bitte notieren Sie sich 
schon einmal diesen Termin und planen 
Sie Ihren Besuch auf dem Platz vor der Hei-
lig-Kreuz-Kirche ein. Die Erlöse werden wie 
in den Vorjahren der Aktion „Brot für die 
Welt“ zugeführt, deren 65. Aktion unter dem 
Motto „Wandel säen“ steht und den Kampf 
gegen den Hunger auf der Welt in den Blick-

punkt nimmt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Mit dem Advent beginnt ein neues Kir-
chenjahr. Das lateinische Wort Advent 

bedeutet Ankunft, die Ankunft Gottes. Um 
sich innerlich auf den Heiligen Abend ein-
zustellen, fasten manche Menschen, ähnlich 
wie in der Passionszeit, einer alten Tradition 
entsprechend vier Wochen lang.
Zu den Adventswochen gehört der Advents-
kranz mit den Kerzen für die vier Advents-
sonntage. Der Kranz, in sich gerundet wie ein 
Kreis, versinnbildlicht Harmonie und Ganz-
heit. Das Grün der Zweige ist ein Zeichen für 
Hoffnung und Erwartung. Finsternis und Tod, 
von vielen Menschen in der Jahreszeit, in der 
die Tage kurz sind und es früh dunkel wird, 
als besonders bedrängend empfunden, haben 
nicht das letzte Wort.
Jeder der vier Adventssonntage hat seinen ei-
genen Charakter: Freude, dass Jesus Christus 
kommt, Trost und Hoffnung auf seine endgül-
tige Wiederkehr am Ende der Zeiten. Mit den 

Aktionen „Brot für die Welt“ und „Adveniat“ 
denken evangelische und katholische Chris-
ten an die Notleidenden in aller Welt.

aus dem Evangelischen Gesangbuch für 
Bayern und Thüringen S.1459

Advent ist im Dezember …

Adventsmarkt
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 Oktober

1.Oktober - Erntedankfest

9.30 Uhr - Azmannsdorf - Kirmesgottes-
dienst
10.45 Uhr Linderbach
10.45 Uhr Mönchenholzhausen
14.00 Uhr Hochstedt

8. Oktober - 18. So. n. Trinitatis

10.45 Uhr Vieselbach Erntedankfest
und Herbstmarkt

15. Oktober - 19. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Wallichen Erntedankfest
10.45 Uhr Linderbach

22. Oktober - 20. So. n. Trinitatis

10.45 Uhr Vieselbach

27. Oktober - Freitag

19.30 Uhr Hochstedt Kirmesgottesdienst

31. Oktober - Reformationstag

16.00 Uhr Vieselbach Orgelkonzert

 November

5. November - 22. So. n. Trinitatis

17.00 Uhr Linderbach - Andacht

10. November - Freitag

17.00 Uhr Vieselbach Martinsfeier
17.00 Uhr Linderbach Martinsfeier
18.00 Uhr Mönchenholzhausen Martinsfeier

12. November - drittl. So. i. Kirchenj.

9.30 Uhr Hochstedt
10.45 Uhr Vieselbach

19. November - vorl. So. i. Kirchenj. 
Volkstrauertag 

Gedenken der Verstorbenen:
10.45 Uhr Linderbach
14.00 Uhr Wallichen

22. November - Buß- und Bettag

19.00 Uhr Vieselbach

26. November - Toten- oder Ewig-
keitssonntag

Gedenken der Verstorbenen:
9.30 Uhr Azmannsdorf
10.45 Uhr Vieselbach
14.00 Hochstedt

 Dezember

2. Dezember - Samstag

14.00 Uhr Vieselbach Adventsmarkt

3. Dezember - 1. Advent

10.45 Uhr Mönchenholzhausen
17.00 Uhr Linderbach - Andacht

Seniorennachmittage
in Vieselbach am 2. Mittwoch im Monat: 
11. Oktober, 8. November,
in Azmannsdorf am letzten Mittwoch im 
Monat: 25. Oktober 29. November

Gottesdienste im Seniorenheim
13. Oktober
17. November

Gottesdienste
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zu den runden Geburtstagen ab 70 und den Geburts-

tagen ab 85 erscheinen nur in der Druckausgabe.

Glückwünsche

Gertrud Schneider aus Azmannsdorf im Alter von 90 Jahren am 8. Juli
Werner Schlegelmilch aus Vieselbach im Alter von 90 Jahren am 12. Juli
Dora Albert aus Vieselbach im Alter von 96 Jahren am 2. September

Bestattet wurden:

Freud und Leid
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Pfarramt Vieselbach

Pfarrer Ulrich Hayner Tel.: 036203/50055
Kreuzkirchgasse 13, 99098 Erfurt-Vieselbach Mail: info@kirchspiel-vieselbach.de
Pfarramtsassistenz Dagmar Lange Tel: 036203/50055
Öffnungs-/Sprechzeiten: Mittwoch von 16:30 bis 18:30 Uhr

Pfarrer Hayner hat vom 23. Oktober bis zum 5. November Urlaub. Vertretungen hat in dieser 
Zeit:  Pfarrer Bräutigam in Kerspleben, 036203-90851 

Gemeindepädagogin

Katrin Anding:  Mobil: 0163/1641146 Mail: katrin.anding@ekmd.de

Kirchenmusik

Andrea Malzahn  Mobil: 0176/64489875 Mail: andreamalzahn@freenet.de

Vorsitzende Gemeindekirchenrat Vieselbach

Dr. Karin Schindler  Fasanerieweg 16, 99098 Erfurt 

Vorsitzender Gemeindekirchenrat Linderbach

Matthias Reisdorf  Im Ziegelgarten 1e, 99098 Erfurt  

Vorsitzende Gemeindekirchenrat Azmannsdorf

Karla Hamann   Zur Marke 19, 99098 Erfurt 

Vorsitzender Gemeindekirchenrat Hochstedt

Christian Sladeczek  Alte Schmiede 4, 99098 Erfurt  

Vorsitzende Gemeindekirchenrat Mönchenholzhausen

Kathrin Rudolph   Lindenstr. 13, 99428 Grammetal  
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Bankverbindungen    Evang. Bank,       BIC: GENODEF1EK1

Azmannsdorf    IBAN: DE53 5206 0410 0008 0124 15

Hochstedt   IBAN: DE28 5206 0410 0008 0180 06

Linderbach   IBAN: DE64 5206 0410 0008 0132 84

Mönchenholzhausen  IBAN: DE86 5206 0410 0008 0132 76

Vieselbach-Wallichen  IBAN: DE90 5206 0410 0008 0197 03
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